
Thomas erklärt gendergerechtes Schreiben
Kurz erklärt von Thomas
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So gendern
Sie korrekt!

Nicht korrekt nach
dem aktuellen
Regelwerk sind
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Substantivierte Partizipien sind

oftmals elegante Alternativen:

die Lesenden, 

die Lehrenden
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Verwenden Sie sowohl

die feminine als auch die

maskuline Form:

Leserinnen und Leser

Lehrer und Lehrerin en

zeitgemäß gilt
die feminine
Form in runden
KKllaammmmeerrnn::  
Leser(innen)
Lehrer((innen))

D ie „geschlechtergerechte/-sensible Sprache“ 

ist - im wahrsten Sinne des Wortes - in aller Munde. 

Der Rat für deutsche Rechtschreibung 
hat vor wenigen Wochen Empfehlungen 
zu diesem Thema abgegeben.

Tag für Tag werden Diskussionen geführt, wie:
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